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Liebe Leserin, lieber Leser,

4 Wochen lang gab es in der Fastenzeit 
in der Kirche St. Pius „königlichen Be-
such“. Der Diakon und Künstler Ralf 
Knoblauch aus Bonn erschafft seit ei-
nigen Jahren Königsskulpturen, von 
denen einige den Weg für eine kurze 
Ausstellung in unsere Pfarrei gefunden 
haben. Aus groben Balken, Stämmen 
oder Treibholz schnitzt Ralf Knob-
lauch diese Königinnen und Könige. 
Dabei gleicht keiner dem anderen. Sie 
sind so individuell wie die Menschen. 
Es wird auch nichts beschönigt. In den 
Gesichtern der Könige erkennt man 
Risse, Schrammen, Unebenheiten, die 
Zeit und Natur in das Holz gezeichnet 
haben. Zwei Dinge haben die Skulp-
turen jedoch bei aller Individualität 
gemeinsam: Sie alle haben geschlos-
sene Augen, denn „wer die Augen 
geschlossen hat, macht sich beson-
ders verwundbar“, so Ralf Knoblauch. 
Das andere verbindende Element ist 
zugleich das zentrale: Jede Königin 
und jeder König besitzt eine goldene 
Krone. Das Zeichen dafür, dass jeder 
Mensch eine Würde besitzt, dass jeder 
Mensch bedingungslos und für immer 
von Gott geliebt wird.

Nun gibt es und gab es schon immer 
Orte und Situationen, in denen diese 
Würde in unserer Welt nicht wahr- 
oder ernst genommen wird. Aus 
diesem Grund sind genau an diesen 
Orten die Königsskulpturen zu se-
hen. Zum Beispiel fährt einer dieser 
Könige mit auf der Alan Kurdi, einem 
Rettungsschiff der Organisation Sea-
Eye, welche sich für in Seenot geratene 
Flüchtlinge und Migranten einsetzt. 
Die Könige sollen daran erinnern und 
darauf aufmerksam machen, dass die 
Würde des Menschen noch viel zu 
häufig vernachlässigt wird. Auch in 
unserer Kirche könnte sich ein solcher 

König an ei-
nigen Orten 
einnisten. Um 
auf die Akti-
on „Maria 2.0“ 
aufmerksam zu 
machen, versah 
der Künstler 
seine Figuren 
mit einem Pflaster, das den Mund 
zuklebte. Im Vatikan würde sich ein 
solcher König meiner Meinung nach 
auch gut machen. Um daran zu erin-
nern, dass Gott keinen Unterschied 
macht, welchen Menschen er liebt und 
dass deshalb sein Segen, um den wir 
bitten, allen zuteil kommt. Egal welche 
Hautfarbe, welche Religion oder wel-
che sexuelle Orientierung ein Mensch 
hat.

Ich weiß nicht, wie es Ihnen 
geht, liebe Leserin, lieber 
Leser, aber es gibt in mei-
nem Leben häufig Tage, an 
denen ich morgens in den 
Spiegel schaue und keine 
goldene Krone erkenne. 
Zu oft sind es zunächst die 
eigenen Risse, Schrammen 
und Unebenheiten, die in 
meinen Fokus geraten. Die 
Königsskulpturen laden 
mich dazu ein, meine Kro-
ne nicht zu vergessen. Das 
Osterfest kann auch eine 
solche Erinnerung sein. 
Schließlich feiern wir dort, 
dass die königliche Würde, 
die Liebe Gottes zu uns 
Menschen keine Grenzen 
kennt, nicht mal im Tod. 
Ich wünsche Ihnen eine 
gesegnete Osterzeit, voller 
Momente der Würde und 
Liebe, Joakim Bull

„Königlicher Besuch“

P.S. Weitere Fotos und Eindrücke 
von den Skulpturen bekommen 
Sie unter: www.ralfknoblauch.de.  
(Siehe auch Seite 4 dieser Ausgabe)



- 2 -

Pfarrnachrichten - 04.04.2021 - 25.04.2021

Wir feiern Erstkommunion 2021
„Vertrau mir, ich bin da!“

Vor einem Jahr fing alles an und al-
les wurde anders: Das Corona-Virus 
sorgte auch bei uns für den Stopp 
von sozialen Kontakten, Schul- und 
Gottesdienstbesuchen und die Erst-
kommunionvorbereitung fand ein 
abruptes Ende. Aber da vieles an Vor-
bereitung stattgefunden hatte, feierten 
wir in der Zeit nach Fronleichnam bis 
in den September hinein jeweils mit 
kleinen Gruppen bis zu 5 Kindern die 
Erstkommunion in den Gemeinde-
gottesdiensten und es hat gut funk-
tioniert. Eine Mutter, die langjährige 
Kommunionfeier-Erfahrung durch 
ihre Familie und aus einem weiteren 
Grund hatte und das deshalb beur-

teilen kann, sagte mir: „Das war die 
schönste Feier, die ich bisher miterlebt 
habe!“.

Im Sommer gingen wir mit viel Mut an 
die Vorbereitung der Erstkommunion 
2021, teilten den Eltern aber schon 
bei der Anmeldung mit, dass alle Pla-
nungen und Termine unter Vorbehalt 
gemacht werden. Trotzdem meldeten 
sich mehr als 110 Familien an und das, 
ohne einen vorherigen Elternabend. 
Aber genau wie im Frühjahr 2020 
konnten wir vom Vorbereitungsteam 
im Herbst nur kurz bzw. gar nicht in 
die Schulen und alles Geplante wurde 
wieder auf Eis gelegt. Im Januar konn-

ten wir dann aber mit Angeboten in 
die Kirchen gehen und dieses Angebot 
wurde auch genutzt. Da gilt unser gro-
ßes Dankeschön allen Katechetinnen 
und Katecheten.

Das Vorbereitungsteam lud im Feb-
ruar und März zu zwei Gottesdiens-
ten ein: „Eingeladen zum Fest des 
Glaubens“ und „Vertrau mir, ich bin 
da“ hießen sie und auch das Angebot 
wurde von den Familien genutzt. In St. 
Bonifatius fanden diese Familiengot-
tesdienste sogar am Freitagabend im 
Gemeindegottesdienst statt.

Und nun feiern wir wieder Erstkom-
munion. In Absprache und nach Bera-
tung durch den Pfarrgemeinderat aber 
nicht in einem so langen Zeitraum wie 
im letzten Jahr, sondern kompakter. 
Die Familien haben sich für die Sonn-
tage in der Osterzeit vom 11.04. bis 
zum Pfingstsonntag 23.05. angemeldet 
und wir freuen uns auf schöne Feiern. 
Die Kinder, gerade weil sie im letzten 
Jahr auf so viel verzichten mussten, 
gehen zusammen mit der Gemeinde 
zum ersten Mal zum Tisch des Herrn. 
Für jede Familie wird in der jeweili-
gen Kirche eine Bank reserviert (wä-
ren dann je nach Anmeldung bis zu 5 
Bänken) und für die Gemeinde bleibt 
noch genug Platz.

Begleiten Sie alle bitte diese Famili-
en durch Ihr Gebet und Ihre Mitfei-
er und lassen Sie uns gemeinsam auf 
das Wort Jesu vertrauen, dass er dem 
sinkenden Petrus sagt. Petrus nämlich 
fordert Jesus heraus: „Wenn du es bist, 
Herr, dann ruf mich zu dir. Dann gehe 
ich auch über das Wasser.“ Jesus ruft 
ihn, doch Petrus packt dann doch die 
Angst und er geht unter. „Rette mich, 
hol mich hier heraus.“ Und Jesus zieht 
Petrus, dem das Wasser  bis zum Halse 
steht, zu sich heran: „Vertrau mir, ich 
bin da!“

Ute Strobel, Joakim Bull und Christian 
Schmidtke

Vertrau  mir, ich bin da!
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Hl. Messe 
für die Verstorbenen  

Die Hl. Messe 
für die Verstor-
benen der Pfarrei 
im Februar  fei-
ern wir am Frei-
tag, 09.04.2021, 
um 18:30 Uhr  
in der Kirche  
St. Bonifatius.

Kollekten in der 
Pfarrei St. Dionysius

Sonntag, 04.04.2021 - Ostern: 
für die Aufgaben der Pfarrei 
 
Ostermontag, 05.04.2021:  für die  
Aufgaben der einzelnen Gemeinden 
 
Sonntag, 18.04.2021:  
pastorale Arbeiten der Pfarrei  
 
Sonntag, 25.04.2021:  
für die Aufgaben der Pfarrei  
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Die Tätigkeit von Frau Lindfeld 
begann am 1. Januar 1989 als 
Pfarrsekretärin in St. Bonifatius. 
Durch die Jahrzehnte hindurch 
war sie mit ihrer hohen Fach- 
und Gemeindekenntnis eine 
verlässliche Anlaufstelle für das 
kirchliche Leben in Herne-Mitte.  
 
Nach der Gründung von St. Di-
onysius im Jahr 2017 brachte 
sie ihre Erfahrung und Kennt-
nis in den Aufbau des gemein-
samen Pfarrbüros. Gemeinsam 
mit Frau Karin Michalak war 
sie verantwortlich für die Lei-
tung des Sekretariatsteams.  
Am 31. März geht Renate Lind-
feld nun nach über 32 Jahren in 
den wohlverdienten Ruhestand.

Die Verabschiedung findet im 
kleinen Kreis statt, was dem 
Wunsch von Frau Lindfeld entspricht und der pandemiebedingten Situati-
on gerecht wird.

Sicher werden wir Frau Lindfeld nicht aus dem Auge verlieren, da sie sich 
auch ehrenamtlich in St. Bonifatius und St. Elisabeth engagiert. Neben diesen 
Aktivitäten wünschen wir Frau Lindfeld Kraft und Muße für Ihre Hobbies, 
dem Lesen und auch vielleicht wieder verstärkt der Malerei. Für die ein oder 
andere neue Radtour wird jetzt bestimmt auch mehr Zeit sein.

Ganz herzlich danken wir Frau Lindfeld für die gute und engagierte Zusam-
menarbeit über die vielen Jahren und wünschen Ihr für ihren Ruhestand 
Gesundheit und Gottes Segen.

Andreas Trentmann und Pfarrer Georg Birwer

Frau Renate Lindfeld geht in den Ruhstand

Orgelimpuls 
zur Mittagszeit

am Samstag, 24.04, erklingt ab 
11:30 Uhr im Rahmen der Rei-
he „Orgelimpuls zur Mittagszeit“ 
wieder Orgelmusik in der Kirche  
St. Bonifatius,  Herne. Dekanatskir-
chenmusiker Markus Breker spielt 
Improvisationen über Themen von 
Vivaldi und Paganini. 

Eucharistische 
Anbetung in St. Pius

Donnerstag, 08.04., und Donnerstag, 
22.04., um 20:00 Uhr eucharistische 
Anbetung mit Lobpreis und Katechese
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„Königlicher Besuch“ in St. Pius

Bilder: Christian Schmidtke „ kleine Könige)
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Ostersonntag - Auferstehung des Herrn
(Woche vom 04.04.-10.04.2021) 

Sonnabend 03.04.2021     Hochfest der Auferstehung des Herrn 
18:00 Uhr St. Elisabeth  (Pater Franz)  Osternacht der Vietnamesischen Gemeinde  
20:30 Uhr Herz Jesu  (Vikar Schmidtke) Feier der Osternacht  
20:30 Uhr St. Peter und Paul (Pastor Poggel)  Feier der Osternacht  
21:00 Uhr St. Bonifatius  (Pfarrer Birwer)  Feier der Osternacht  
21:00 Uhr St. Joseph  (Dechant Walter) Feier der Osternacht  
21:00 Uhr St. Marien  (Pastor Mika)  Feier der Osternacht 

Sonntag 04.04.2021     Hochfest der Auferstehung des Herrn 
07:00 Uhr St. Barbara  (Dechant Walter) Auferstehungsmesse  
09:30 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe der Tamilen  
10:00 Uhr Herz Jesu  (Pfarrer Birwer)  Hl. Messe  
10:00 Uhr St. Dreifaltigkeit  (Pastor Poggel)  Hl. Messe  
10:00 Uhr St. Elisabeth  (Vikar Schmidtke) Hl. Messe  
10:00 Uhr St. Marien  (Pastor Mika)  Hl. Messe  
11:00 Uhr St. Pius   (Dechant Walter) Hl. Messe  
11:30 Uhr St. Bonifatius  (Vikar Schmidtke) Hl. Messe 
11:30 Uhr St. Peter und Paul (Pastor Wiesner) Hl. Messe  
12:30 Uhr St. Peter und Paul (Pastor Poggel)  Taufe  
13:00 Uhr St. Marien     Offene Kirche (bis 17:00 Uhr) 
15:00 Uhr St. Bonifatius  (Pater Franz)  Hl. Messe in vietnamesicher Sprache 
17:00 Uhr Herz Jesu  (Vikar Schmidtke) Ostervesper 

Montag  05.04.2021     Ostermontag 
10:00 Uhr Herz Jesu  (Dechant Walter) Hl. Messe  
10:00 Uhr St. Dreifaltigkeit  (Pastor Hörmann) Hl. Messe  
10:00 Uhr St. Marien  (Pfarrer Birwer)  Hl. Messe  
11:00 Uhr St. Joseph  (Pastor Poggel)  Hl. Messe 
12:15 Uhr St. Joseph  (Dechant Walter) Taufe 
11:30 Uhr St. Bonifatius  (Vikar Schmidtke) Hl. Messe  
11:30 Uhr St. Peter und Paul (Pastor Mika)  Hl. Messe  
13:00 Uhr St. Dreifaltigkeit  (Pastor Poggel)  Taufe  
13:00 Uhr St. Marien     Offene Kirche (bis 17:00 Uhr)

Dienstag 06.04.2021  
08:30 Uhr Herz Jesu     Hl. Messe 
08:30 Uhr St. Elisabeth     Hl. Messe (kfd) 
08:30 Uhr St. Marien     Hl. Messe (kfd) 
08:30 Uhr St. Peter und Paul    Hl. Messe  
09:15 Uhr St. Peter und Paul    Rosenkranzgebet  
17:30 Uhr St. Bonifatius     Gebetskreis  
18:30 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe  
18:30 Uhr St. Joseph     Hl. Messe  
 
Mittwoch 07.04.2021  
08:30 Uhr St. Pius      Hl. Messe  
12:00 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe 

Donnerstag 08.04.2021  
08:30 Uhr St. Barbara     Hl. Messe  
14:30 Uhr St. Konrad     Hl. Messe  
18:30 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe  
20:00 Uhr St. Pius      eucharistische Anbetung mit Lobpreis und Katechese

Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit! 
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2. Sonntag der Osterzeit (Woche vom 11.04.-17.04.2021) 

Freitag  09.04.2021 
08:30 Uhr St. Dreifaltigkeit     Hl. Messe  
08:30 Uhr St. Marien     Hl. Messe  
18:30 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe für im Februar Verstorbenen der Pfarrei

Samstag 10.04.2021  
12:30 Uhr St. Peter und Paul    Segnungsgottesdienst  
        

Sonnabend 10.04.2021     2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag 
17:00 Uhr St. Elisabeth  (Pastor Mika)  Hl. Messe  
17:00 Uhr St. Joseph  (Pastor Poggel)  Hl. Messe  
17:15 Uhr Herz Jesu  (Vikar Schmidtke) Beichte (im Gemeindezentrum) 
18:00 Uhr Herz Jesu  (Vikar Schmidtke) Hl. Messe mit Erstkommunionfeier 

Sonntag 11.04.2021  
10:00 Uhr Herz Jesu  (Pastor Poggel)  Hl. Messe mit Erstkommunionfeier  
10:00 Uhr St. Dreifaltigkeit  (Pfarrer Birwer)  Hl. Messe  
10:00 Uhr St. Marien  (Pastor Mika)  Hl. Messe mit Erstkommunionfeier 
11:00 Uhr St. Pius   (Dechant Walter) Hl. Messe  
11:30 Uhr St. Bonifatius  (Vikar Schmidtke) Hl. Messe  
11:30 Uhr St. Peter und Paul (Pfarrer Birwer)  Hl. Messe mit Erstkommunionfeier 
15:00 Uhr St. Bonifatius  (Pater Franz)  Hl. Messe der Vietnamesen  
18:30 Uhr St. Bonifatius  (Pastor MIka)  Hl. Messe 

Montag  12.04.2021  
17:00 Uhr St. Marien     Offene Kirche (bis 18:00 Uhr) 
18:30 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe 

Dienstag 13.04.2021  
08:30 Uhr Herz Jesu     Hl. Messe  
08:30 Uhr St. Elisabeth     Hl. Messe  
08:30 Uhr St. Peter und Paul    Hl. Messe  
09:15 Uhr St. Peter und Paul    Rosenkranzgebet  
17:30 Uhr St. Bonifatius     Gebetskreis  
18:30 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe  
18:30 Uhr St. Joseph     Hl. Messe 

Mittwoch 14.04.2021 
08:30 Uhr St. Pius      Hl. Messe  
12:00 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe  
18:00 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe der Tamilen 

Donnerstag 15.04.2021  
08:30 Uhr St. Barbara     Hl. Messe  
14:30 Uhr St. Konrad     Hl. Messe  
18:30 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe anschließend Anbetung

Freitag  16.04.2021  
08:30 Uhr St. Dreifaltigkeit     Hl. Messe  
08:30 Uhr St. Marien     Hl. Messe  
18:30 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe 

Bitte tragen Sie während der gesamten Zeit des Gottesdienstes eine Mund- und 
Nasenbedeckung in Form einer med. Maske bzw. einer FFP2-Maske!
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3. Sonntag der Osterzeit (Woche vom 18.04.-25.04.2021)

Sonnabend 17.04.2021     3. Sonntag der Osterzeit 
17:00 Uhr St. Elisabeth  (Vikar Schmidtke) Hl. Messe  
17:00 Uhr St. Pius   (Pastor Hörmann) Hl. Messe  
17:15 Uhr Herz Jesu  (Pastor Poggel)  Beichte (im Gemeindezentrum) 
18:00 Uhr Herz Jesu  (Pastor Poggel)  Hl. Messe 

Sonntag 18.04.2021  
10:00 Uhr Herz Jesu  (Pastor Mika)  Hl. Messe mit Erstkommunionfeier  
10:00 Uhr St. Dreifaltigkeit  (Pastor Wiesner) Hl. Messe  
10:00 Uhr St. Marien  (Pfarrer Birwer)  Hl. Messe mit Erstkommunionfeier 
11:00 Uhr St. Joseph   (Dechant Walter) Hl. Messe bes. f. Familien mit Erstkommunionfeier 
11:30 Uhr St. Bonifatius  (Vikar Schmidtke) Hl. Messe mit Erstkommunionfeier 
11:30 Uhr St. Peter und Paul  (Pastor Poggel)  Hl. Messe bes. f. Familien mit Erstkommunionfeier 
17:00 Uhr St. Marien  (Prof. Laux/Kortmann) Orgelvesper „Große Orgelmesse von J. S. Bach“  
18:30 Uhr St. Bonifatius  (Pfarrer Birwer)  Hl. Messe 

Montag  19.04.2021  
17:00 Uhr St. Marien     Offene Kirche (bis 18:00 Uhr) 
18:30 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe 

Dienstag 20.04.2021 
08:30 Uhr Herz Jesu     Hl. Messe (kfd) 
08:30 Uhr St. Elisabeth     Hl. Messe  
08:30 Uhr St. Peter und Paul    Hl. Messe  
09:15 Uhr St. Peter und Paul    Rosenkranzgebet  
17:30 Uhr St. Bonifatius     Gebetskreis  
18:30 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe  
18:30 Uhr St. Joseph     Hl. Messe 

Mittwoch 21.04.2021  
12:00 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe  
14:30 Uhr Herz Jesu     Hl. Messe (kfd) 
15:00 Uhr St. Pius      Hl. Messe (ARG) 

Donnerstag 22.04.2021  
08:30 Uhr St. Barbara     Hl. Messe  
14:30 Uhr St. Konrad     Hl. Messe mit Patronat 
18:30 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe  
20:00 Uhr St. Pius      eucharistische Anbetung mit Lobpreis und Katechese

Freitag  23.04.2021  
08:30 Uhr St. Dreifaltigkeit     Hl. Messe  
08:30 Uhr St. Marien     Hl. Messe  
18:30 Uhr St. Bonifatius     Hl. Messe 

Samstag 24.04.2021  
11:30 Uhr St. Bonifatius  (Markus Breker) Orgelimpuls zur Mittagszeit 

 
Alle Gottesdienste finden unter den 

aktuellen Hygiene- und Schutzverordnungen statt.  
Bitte tragen Sie während des gesamten Gottesdienstes eine Mund- und Nasenbedeckung

 in Form einer medizinischen Maske bzw. FFP2-Maske.  
Es darf nicht gesungen werden.  

Bitte halten Sie Abstand insbesondere beim Gang zur Kommunion.  
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Die Besucher und Besucherinnen von Gottesdiensten müssen 

zur Rückverfolgung bei Infektionen registriert werden.  
Wir bitten Sie, sich mit Namen, Adresse und Telefonnummer in die 

vorbereiteten Adressfelder  einzutragen. (Siehe Muster zum Ausschneiden.)  
Die Daten werden 4 Wochen aufbewahrt und danach vernichtet. 

Während der 4 Wochen sind die Listen nicht öffentlich zugänglich 
und werden nur nach behördlicher Aufforderung herausgegeben

Sonnabend 24.04.2021     4. Sonntag der Osterzeit 
17:00 Uhr St. Elisabeth  (Pastor Wiesner) Hl. Messe  
17:00 Uhr St. Joseph  (Pastor Poggel)  Hl. Messe Erstkommunionfeier 
17:15 Uhr Herz Jesu  (Pastor MIka)  Beichte  
18:00 Uhr Herz Jesu  (Pastor Mika)  Hl. Messe 

Sonntag 25.04.2021  
10:00 Uhr Herz Jesu  (Vikar Schmidtke) Hl. Messe mit Erstkommunionfeier  
10:00 Uhr St. Dreifaltigkeit  (Dechant Walter) Hl. Messe  
10:00 Uhr St. Marien  (Pfarrer Birwer)  Hl. Messe  
11:00 Uhr St. Pius   (Pastor Poggel)  Hl. Messe  
11:30 Uhr St. Bonifatius  (Pfarrer Birwer)  Hl. Messe mit Erstkommunionfeier 
11:30 Uhr St. Peter und Paul (Pastor Mika)  Hl. Messe mit Erstkommunionfeier 
14:30 Uhr St. Peter und Paul (Pastor Poggel)  Taufe  
15:00 Uhr Herz Jesu  (Vikar Schmidtke) Taufe 
        Ben Alexander Behrendt und Aurora Schelbert 
18:30 Uhr St. Bonifatius  (Pastor Hörmann) Hl. Messe 

Liebe Gottesdienstbesucher,  

wir freuen uns, wenn Sie uns mit Ihrem Einverständnis Ihre Kontaktdaten hinterlassen.  

Die Daten dienen Ihrem sowie dem Schutz aller anderen Besucher des Gottesdienstes, da damit im 
Falle einer Infektion einzelner Personen mit dem Coronavirus Infektionsketten durch das 
Gesundheitsamt nachverfolgt werden können.  

___________________________________________________ 
Name, Vorname 

___________________________________________________ 
Anschrift 

___________________________________________________ 
Telefonnummer  

___________________________________________________ 
Datum, Uhrzeit und Ort Ihres Gottesdienstbesuchs  

 

Die Erhebung Ihrer Daten erfolgt auf Grundlage der rechtlichen Vorgabe gem. § 6 Abs. 1 lit. d) KDG 
i.V.m. § 3 CoronaSchVO mit Ihrem Einverständnis. 

Bitte beachten Sie, dass, sollten Sie uns Ihre Daten nicht zur Verfügung stellen wollen, eine Teilnahme 
am Gottesdienst leider nicht möglich ist. 

 

4. Sonntag der Osterzeit (Sonntag, 25.04.2021)
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Erste ehrenamtliche Helfer geschult: 
„Zeit und Aufmerksamkeit schen-
ken!“

Herne. Das Jahr 2021 fängt an, wie es 
2020 geendet hat. Durch die Corona 
Pandemie sind persönliche Treffen 
nicht möglich und der telefonische 
Kontakt hat im letzten Jahr immer 
mehr an Bedeutung gewonnen. Der 
Malteser Hilfsdienst e.V. Herne hat im 
Rahmen des Projektes „Miteinander-
Füreinander“, das vom Bundesminis-
terium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend gefördert wird, im letzten 
Sommer mit der Planung und dem 
Aufbau eines generationsübergreifen-
den Telefonbesuchsdienst begonnen. 
Insbesondere hochaltrige, alleinle-
bende Menschen sollen von diesem 
ehrenamtlichen Angebot profitieren.  
„Gleich nach unserem Aufruf im Spät-
sommer letzten Jahres meldeten sich 
mehrere jüngere ehrenamtlich Inter-
essierte, die älteren Menschen mit ei-
nem regelmäßigen Telefonat Zeit und 
Aufmerksamkeit schenken möchten,“ 
freut sich Elisa Haußler, Projektrefe-
rentin bei den Maltesern in Herne. 
Auch hochaltrige, zuhause alleinle-
bende Menschen, die sich einen sol-

Generationsübergreifender Malteser 
Telefonbesuchsdienst startet in Herne

chen Anruf wünschen, um etwas aus 
ihrer Isolation herauszukommen, ha-
ben bereits Kontakt mit den Maltesern 
aufgenommen.

Die ersten ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer haben die wichtige 
Basis-Telefonschulung bereits abge-
schlossen und ihre Einarbeitung in 
den Telefonbesuchsdienst hat begon-
nen. So gilt es, sich auf die Situation 
des angerufenen Menschen einzustel-
len und eigene Empfindungen, wie 
Stress oder Ärger für die Zeit des An-
rufes zurückzustellen. Aber auch der 
Humor darf bei diesen Gesprächen 
nicht zu kurz kommen. „Unsere Eh-
renamtlichen möchten den Menschen 
ein Lächeln ins Gesicht zaubern und 
freuen sich auf die jetzt startenden Te-
lefonate“, sagt Elisa Haußler.

Für die ersten Anrufe werden nun die 
passenden Telefon-Tandems zusam-
mengestellt. „Für das Telefonat ist es 
hilfreich, wenn die Anrufer und An-
gerufenen aus der gleichen Gegend 
kommen und sich über regionale The-
men, wie hier in Herne zum Beispiel 
über die Stadtgeschichte oder ihren 
Alltag, austauschen können. Auch 
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Liebe Gottesdienstbesucher,  

wir freuen uns, wenn Sie uns mit Ihrem Einverständnis Ihre Kontaktdaten hinterlassen.  

Die Daten dienen Ihrem sowie dem Schutz aller anderen Besucher des Gottesdienstes, da damit im 
Falle einer Infektion einzelner Personen mit dem Coronavirus Infektionsketten durch das 
Gesundheitsamt nachverfolgt werden können.  

___________________________________________________ 
Name, Vorname 

___________________________________________________ 
Anschrift 

___________________________________________________ 
Telefonnummer  

___________________________________________________ 
Datum, Uhrzeit und Ort Ihres Gottesdienstbesuchs  

 

Die Erhebung Ihrer Daten erfolgt auf Grundlage der rechtlichen Vorgabe gem. § 6 Abs. 1 lit. d) KDG 
i.V.m. § 3 CoronaSchVO mit Ihrem Einverständnis. 

Bitte beachten Sie, dass, sollten Sie uns Ihre Daten nicht zur Verfügung stellen wollen, eine Teilnahme 
am Gottesdienst leider nicht möglich ist. 

 

ähnliche Hobbies oder Berufserfah-
rungen sind oft gute Gesprächsinhal-
te,“ weiß Elisa Haußler. Möchten Sie 
Ihre persönlichen Kontakte ausbauen 
und von engagierten, ehrenamtli-
chen Maltesern angerufen werden? 
Haben Sie Lust, selbst Teil des neu-
en Malteser Teams zu werden?  
 
Dann melden Sie sich bei Elisa Haußler 
unter der Rufnummer 0151/ 72432293 
oder schreiben Sie eine E-Mail an  
 
Miteinander-Fuereinander.pb@mal-
teser.org, denn es sind noch einige 
Plätze frei. 
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Dieser Tage in einem Kreuzworträtsel 
die Frage „Mensch im Rentenalter“, 
die Lösung „Senior“ - so, jetzt habe 
ich es schwarz auf weiß: ab 01.04.2021 
bin ich also Senior. Nicht nur Rentner, 
nein auch Senior. Auf den „Rentner“ 
konnte ich mich ja seit längerer Zeit 
vorbereiten, aber der Senior trifft mich 
nun doch unvorbereitet. Aber - es ist, 
wie es ist. Am 01. April fängt ein neu-
er Lebensabschnitt an – ich muss „in 
Rente gehen“, meine Zeit als Arbeit-
nehmer ist abgelaufen. Angst habe 
ich davor  jedoch nicht, endlich ist 
genug Zeit für Hobbys, Gartenarbeit, 
Radtouren, Treffen mit befreundeten 
„Senioren“ usw.

Dennoch ist der Abschied von meiner 
Tätigkeit im Pfarrbüro auch ein wenig 
schmerzlich. Seit über 32 Jahren war 
ich dort tätig und habe so einige Ver-
änderungen erlebt, mitgemacht und 
auch mitgestalten dürfen. Drei Pfarrer 
waren in dieser Zeit meine Vorgesetz-
ten. Die ersten 10 Jahre war es Pfarrer 
Klöpper, die nächsten 20 Jahre Pfarrer 

Gröne und seit 2017 nun Pfarrer Bir-
wer. Alle drei Chefs ganz unterschied-
lich, aber alle ganz wunderbar - wenn 
man sie zu nehmen weiß. Nicht ver-
gessen möchte ich die vielen Vikare, 
die während meiner Zeit in St. Boni-
fatius ihren Dienst hier getan haben. 
Auch alles ganz unterschiedliche und 
vielschichtige Charaktere, aber immer 
eine Bereicherung der Gemeinde. 

1969 habe ich meine kaufmännische 
Ausbildung „im Bergbau“ absolviert. 
Mein Berufswunsch war allerdings ein 
anderer: ich wollte „in die Apotheke“. 
Mangels Ausbildungsplatz musste ich 
mit meiner älteren Schwester dann 
also in den Bergbau. Bereut habe ich 
es nicht. Nach der Geburt unseres 
Sohnes habe ich über 13 Jahre bis zur 
Schließung in einer Arztpraxis gear-
beitet und seit 1989 bin ich Pfarrse-
kretärin.

Mein erstes Büro in St. Bonifatius 
glich eher einem Wohnzimmer - im 
großen Schrank waren Unterlagen 

in Besteckschubladen untergebracht. 
Bald wurde das Büro jedoch renoviert 
und neu eingerichtet. 1998 dann der 
erste PC. Und hier bin ich immer noch 
unserem lieben Pastor Dr. Peter Quy 
dankbar für seine Hilfe. Bei jedem 
technischen Problem war er zur Stelle 
und konnte helfen. Dr. Quy war ein 
ausgesprochener Technikfreak und 
immer auf dem neuesten technischen 
Stand - wahrscheinlich der erste Pas-
tor in Herne mit PC und Handy. In  
St. Bonifatius gab es 1999, kurz nach-
dem Pfarrer Gröne zu uns kam, auch 
das wohl erste Kirchliche Meldewesen 
im Dekanat. 

Seit 2017 dann heißt es nicht mehr St. 
Bonifatius, sondern St. Dionysius. An 
den sperrigen Namen mussten wir uns 
erst gewöhnen und im Laufe der Zeit 
gab es so manch lustige Bezeichnun-
gen, wie St. Dinosaurus , St. Dinosioss 
usw. „Mein“ Büro löste sich, da hier das 
neue Pfarrbüro St. Dionysius entstand 
bzw. entstehen sollte, als erstes von sei-
nerzeit 10 Pfarrbüros auf. Die Arbeit 

Niemals geht man so ganz..............
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veränderte sich sehr und die Kollegin-
nen rückten näher. Wie schön. Wir 
Sekretärinnen wurden ganz schnell 
zu einem guten Team und ich hoffe 
sehr, dass der Kontakt auch nach mei-
ner Pensionierung erhalten bleibt. Ich 
hätte mir gewünscht, dass noch vor 
meinem Ausscheiden das Pfarrbüro 
St. Dionysius ganz fertig wird und sich 
mit allen Kolleginnen füllen würde. 
Die zögerlichen Umbauarbeiten am 
neuen Büro und später auch Corona 
haben das jedoch verhindert. Nach 
Ostern soll es aber soweit sein, dass 
auch die oberen Räume fertig werden. 
Dann wird sich die Sekretariatsarbeit 
überwiegend auf das Pfarrbüro an der 
Glockenstraße konzentrieren. 

Als ganz persönlichen Wunsch an 
die Pfarrei habe ich, dass die 10 Ge-
meinden nun endlich zu einer Pfarrei 
zusammenwachsen. Es war zwar eine 
Zweckehe, aber auch daraus kann Lie-
be entstehen. Das Wir-Gefühl muss 
noch mehr wachsen und wir müssen 
eine gute Gemeinschaft werden, auch 
wenn vielleicht manche Veränderung 
für den Einzelnen oder einzelne Grup-
pierungen schmerzhaft ist. Wenn die 
Gemeinden ihre sehr unterschiedli-
chen Stärken - und auch Schwächen 
- zusammenlegen, kann das eine wun-
derbare Pfarrei werden. Wir sind da 

schon auf einem guten Weg, aber vie-
les muss noch besser werden.

Lassen Sie uns das alle gemeinsam 
angehen, weil es nur gemeinsam ge-
lingen kann.

Liebes Pastoralteam, liebe Kollegin-
nen und Kollegen, liebe Ehrenamtli-
che, liebe Gemeinde, an dieser Stelle 
verabschiede ich mich also. Aller-
dings nur von meiner hauptberuf-
lichen Arbeit im Pfarrbüro. Meine 
ehrenamtlichen Tätigkeiten in der 
Pfarrei würde ich gern auch als Se-
nior weiterhin ausüben. Deswegen: 
niemals geht man so ganz….

Es heißt ja auch, Abschied ist nicht 
das Schlimmste auf der Welt, dass man 
sich wieder sieht, das zählt!

Insgesamt blicke ich zufrieden und 

mit ein klein wenig Stolz auf 52 Be-
rufsjahre zurück, über 32 Jahre davon 
im Pfarrbüro. 

Für die Zusammenarbeit mit Ihnen al-
len - besonders aber mit den Kollegin-
nen im Pfarrbüro - möchte ich mich 
ganz herzlich bedanken, sage Tschüss, 
Glück auf und bis Bald - denn verab-
schieden bedeutet auch, sich auf die 
nächste Begegnung freuen.

Ihnen allen gesegnete und fröhliche 
Ostern!

Ihre „alte“ Pfarrsekretärin 

Renate Lindfeld
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Weihnachtsbescherung zu Ostern
der Caritaskonferenz St. Anna aus St. Marien

Die Caritas-Konferenz St. Anna aus 
St. Marien hatte – wie in den Pfarr-
nachrichten 1/2021 ausführlich be-
richtet - unter großer finanzieller 
Unterstützung unseres Erzbistums 
für alle Kinder der Grundschule 
Ohmstraße je ein Weihnachtsge-
schenk besorgt. Durch den kurzfris-
tigen Corona-Lockdown konnten die 
Geschenke aber leider nicht mehr 
vor Weihnachten verteilt werden.  
 
Die langen Schulschließungen mach-
ten aus den Weihnachtsgeschenken 
nun fast Ostergeschenke. An zwei 
Tagen konnten sie Mitte März end-
lich – natürlich unter Einhaltung der 
Masken- und Abstandspflicht und 
Aufsicht des Lehrpersonals - durch 
ein Klassenfenster von zwei Caritas-
mitarbeiterinnen ausgegeben werden.  
 
Die Aufregung und Freude der Kinder 
war groß. Sie bedankten sich mit die-
sem wunderschönen Bild, auf dem alle 
ihren Fingerabdruck verewigt hatten.

Fotos von G
aby M

ackow
iak:  
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ubias bei der G
eschenke-Verteilung
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Bis zum 21.04.2021 sind alle wahlbe-
rechtigten Mitarbeiter dazu aufgeru-
fen, eine MAV für den Zeitraum von 
4 Jahren zu wählen.

Wahlberechtigt sind alle Mitarbeiter 
von St. Dionysius, die mindestens 
18 Jahre alt sind und seit mindestens 
einem halben Jahr bei der Pfarrei be-
schäftigt sind.

Die Aufgaben einer MAV sind sehr 
vielfältig und setzen eine vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit dem Ar-
beitgeber voraus. Die MAV erteilt z. 
B. Zustimmungen bei Einstellungen 
und Eingruppierungen, Änderungen 
bei der täglichen Arbeitszeit, Urlaubs-
regelungen etc.

Es werden drei Vertreter*innen ge-
wählt und auch Ersatzvertreter*innen.

Die Wahl erfolgt aus Coronagründen 
als Briefwahl. Die Unterlagen wer-
den den Mitarbeitern zugesandt und 
können dann in allen Gemeindebüros 
oder im Pfarrbüro abgegeben bzw. per 
Post zugesandt werden.

Es können noch Mitarbeiter auf die 
Wahlliste gesetzt werden, die sich 
eine Mitarbeit in der MAV vorstellen 
können und auch dazu bereit sind sich 
wählen zu lassen. Diese Vorschläge 
sind beim Wahlausschuss bis zum 
07.04.2021 einzureichen. Der Wahl-
ausschuss besteht aus 3 Mitarbeiterin-
nen: Frau Eickelkamp, Frau Steinbock 
und Frau Wüstefeld. Briefumschläge 
die an den Wahlausschuss adressiert 
sind können in jedem Gemeindebüro 
und im Pfarrbüro abgegeben werden.

Die Auszählung der Wahlzettel erfolgt 
dann am 21.04.2021.

Zurzeit besteht die MAV nur aus zwei 
Mitgliedern: Annette Winkelmann 
und Ulrike Renk. Über Verstärkung 
würden sie sich freuen.

Mitarbeitervertretung 
(MAV) in St. Dionysius

SONNTAG

07:45 Uhr WDR 2 - Hörmal

08:40 - 08:55 Uhr WDR 5 - Das Geistliche Wort

08:55 Uhr WDR 4 - Sonntagskirche

10:00 - 11:00 Uhr WDR 5 - Gottesdienst

MONTAG BIS FREITAG

05:56 Uhr WDR 2 Kirche in WDR 2

06:55 Uhr WDR 5 - Kirche in WDR 5

07:50 Uhr WDR 3 - Kirche in WDR 3 
mit Choral

08:55 Uhr WDR 4 - Kirche in WDR 4

wechselnd

 
06:20 Uhr 
07:55 Uhr 
07:50 Uhr

08:55 Uhr

1Live - Kirche in Liive

SAMSTAG 
WDR 2 - Kirche in WDR 2 
WDR 5 - Kirche in WDR 5 
WDR 3 - Kirche in WDR 3  
mit Choral 
WDR 4 - Kirche in WDR 4 

Im Fernsehen

SONNTAG

17:30 - 18:00 Uhr ARD - Echtes Leben

 
     23:25 23:55 Uhr

DONNERSTAG 
WDR - Tag7

Das Erste

SONNTAG 
 
DAS WORT ZUM SONNTAG 
samstags nach den „Ta-
gesthemen“

Gottesdienste 
im TV und Hörfunk

04.04. - Pfarrer Mike Kolb, Köln - „Neues Leben - und wir hängen im Alten fest?!“ 
11.04. - Margret Nemann, Münster - „Barmherzigkeit - Schlüssel zum Leben 
25.04. - Sr. Ancilla Ernstberger CSA, Paderborn - „Spurensuche“.

DAS GEISTLICHE WORT 
Sonn- und Feiertage um 08:40 Uhr
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St. Dionysius
Glockenstraße 7

Telefon 9 13 17 41- 42 
Fax 5 51 19
pfarrbuero

@st-dionysius-herne.de

Das Pfarrbüro und die Gemein-
debüros bleiben bis auf Weiteres 
für die Öffentlichkeit geschlossen. 
Ihre Anfragen und Anliegen neh-
men wir weiterhin telefonisch ent-
gegen und werden sie zeitnah be-
arbeiten. Sie erreichen uns wie 
gewohnt per Telefon und E-Mail.   
 
Sollte dennoch ein persönlicher Kon-
takt notwendig sein, so ist auch in 
unseren Büroräumen das Tragen ei-
nes Mund- und Nasenschutzes (med. 
Maske bzw. FFP2-Maske) verpflich-
tend.

Weitere Kontaktdaten 

Kontaktzeiten: montags bis frei-
tags von 09:00 bis 11:00 Uhr. 

Herz Jesu
Tel. 0 23 23 / 94 91 53
Fax 0 23 23 / 94 91 54
herz-jesu@st-dionysius-herne.de 
dienstags von 09:00 bis 11:00 Uhr, 
mittwochs von 15:00 bis 18:00 Uhr

St. Barbara
Tel. 0 23 23 / 8 91 92
Fax 0 23 23 / 98 11 81
st-barbara@st-dionysius-herne.de 
donnerstags von 09:00 bis 11:00 Uhr
 
St. Bonifatius
Tel. 0 23 23 / 5 02 14
Fax 0 23 23 / 5 51 19
st-bonifatius@st-dionysius-herne.de 
dienstags und donnerstags von 
09:00 bis 11:00 Uhr 

St. Dreifaltigkeit
Tel. 0 23 23 / 3 09 15
Fax 0 23 23 / 38 27 96
st-dreifaltigkeit@ 
st-dionysius-herne.de 
donnerstags von 15:00 bis 17:00 Uhr,  
freitags von 09:15 bis 11:15 Uhr.

St. Elisabeth
Tel. 0 23 23 / 5 02 14 

St. Joseph

St. Joseph
Tel. 0 23 23 / 98 11 68
Fax 0 23 23 / 98 11 69
st-joseph@st-dionysius-herne.de  
Neu: dienstags 17:00 bis 18:00 Uhr
 
St. Konrad
st-konrad@st-dionysius-herne.de 

St. Marien
Tel. 0 23 23 / 2 10 10
Fax 0 23 23 / 92 42 24
st-marien@st-dionysius-herne.de 
Neu: dienstags von 15:00 bis 16:30 
Uhr, donnerstags von 09:00 bis 11:00 
Uhr und von 15:00 bis 17:00 Uhr

St. Peter u. Paul
Tel. 0 23 23 / 6 39 60
Fax 0 23 23 / 6 36 56
st-peterundpaul@st-dionysius-herne.de 
dienstags von 09:00 bis 11:00 Uhr und 
donnerstags von 15:00 bis 17:00 Uhr.  

St. Pius, Tel. 0 23 23 / 98 10 53 
Fax: 0 23 23/98 10 55
st-pius@st-dionysius-herne.de 
mittwochs von 09:00 bis 12:00 Uhr 
freitags 16:00 bis 18:00 Uhr

St. Marien

Karsamstag, 03.04.,  
10:00 bis 17:00 Uhr.

Ostersonntag und - montag, 
04./05.04.: 13:00 bis 17:00 Uhr. 
An den Öffnungstagen in der Zeit 
von 15:00 bis 16:00 wird die Or-
ganistin Yvonne Kortmann live 
an der Orgel zu hören sein (außer 
Karfreitag und Karsamstag).

Regelmäßige Öffnung der Kirche 
montags von 17:00 bis 18:00 Uhr.

Donnerstag, 22.04.: 
Patronat St. Konrad 
In der Hl. Messe um 14:30 Uhr wird 
besonders des Hl. Konrad von Parz-
ham gedacht: 
Konrad von Parzham wurde am 
22.Dezember 1818 in Parzham bei 
Bad Griesbach im Rottal geboren. Er 
war ein Laienbruder aus dem Kapu-
zinerorden. Dort versah er 41 Jahre 
lang die Dienste eines Pförtners. Eine 
der wichtigsten Aufgaben in einem 
Kloster. Da den Kapuzinern die Be-
treuung der Wallfahrer in Altötting 
oblag, war dies eine sehr arbeitsinten-
sive Aufgabe. Er zeichnete sich durch 
Gebetseifer, stete Dienstbereitschaft 
und aufopfernde Liebe aus. Dafür 
wurde er vom Volk geliebt und von 
den Wallfahrern geehrt. Er starb 1894 
und wurde 1934 heiliggesprochen.

Herz Jesu

Dienstag, 20.04.: 
Hl. Messe um 08:30 Uhr mit der kfd.

Mittwoch, 21.04.: 
Mitgliederversammlung der kfd 
Hl. Messe um 14:30 Uhr anschl. 
Mitgliederversammlung mit Eh-
rungen und Vorstandswahlen. 
Die Mitgliederversammlung 
findet in der KIRCHE statt!

Geänderte Kontaktzeiten: 
Ab April ändern sich die Kontakt-
zeiten des Gemeindebüros. Das 
Gemeindebüro ist dann dienstags 
von 17:00 bis 18:00 Uhr besetzt.

St.  Konrad

St. Bonifatius 
und St. Elisabeth

Frau Renate Lindfeld geht in den Ru-
hestand. Ab 1. April wird Frau Karin 
Michalak für Belange und Fragen der 
Gemeinden St. Bonifatius und St. Eli-
sabeth im Pfarrbüro zur Verfügung 
stehen.
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St. Pius

Das Gemeindebüro ist von  
Mittwoch, 07.04., bis einschl. Frei-
tag,  16.04., nicht besetzt.  
 
Donnerstag, 08.04. und 22.04.:  
eucharistische Anbetung mit Lob-
preis und Katechese ab 20:00 Uhr

Mittwoch, 21.04.:  
ARG: Hl. Messe um 15:00 Uhr

Geänderte Kontaktzeiten: 
Ab April ändern sich die Kontaktzei-
ten des Gemeindebüros. Das Gemein-
debüro ist dann dienstags von 15:00 
bis 16:30 Uhr und donnerstags von 
09:00 bis 11:00 Uhr und 15:00 bis 
17:00 Uhr besetzt. 
 
Dienstag, 06.04.: 
Hl. Messe um 08:30 Uhr. Herzliche-
Einladung an die Mitglieder der kfd. 
 

St. Peter und Paul

Offene Kirche täglich von 09:00 bis 
17:00 Uhr, sonntags wird die Kirche 
etwas später geöffnet.

Am Freitag, 05.03.2021 fand wie 
überall auf dem Globus in 150 Län-
dern der Weltgebetstag statt. Es war 
ein besonderer Gebetstag, denn seit 
50 Jahren wird in Deutschland dieser 
Tag gemeinsam mit den evangelischen 
Christen gefeiert!  
 
Die Frauen von St Joseph waren in 
diesem Jahr Gastgeber und konnten 
sich über eine große Gästezahl freuen. 
Selbst ein paar Kinder und Männer 
waren der Einladung gefolgt. Die 
Gebetsordnung in diesem Jahr kam 
von der Südseeinsel VANUATU, mit 
der Botschaft 

Weltgebetstag 
in St. Joseph

„Worauf bauen wir“

.Neben Texten aus der Gebetsordnung 
von dem Land, dem Leben der Frauen 
und Mädchen, hatten wir uns etwas 
Besonderes ausgedacht: Mit einem 
Psalm aus Südafrika und Gegenstän-
den aus dem täglichen Leben, haben 
wir veranschaulicht, wie wir Gottlo-
ben und danken, mit kleinen, großen, 
lauten, leisen, stillen, süßen, schnellen, 
langsamen …Dingen. 
 
Nach dem Segensgebet gab es für alle 
„Geburtstagsgeschenke“, eine Rose, 
ein Samentütchen,damit der Weltge-
betstag auch in Zukunft weiterwächst 
und blüht, dazu eine Postkarte vom 
Titelbild und eine Orange.  
Eine große 50 mit Teelichtern 
vor dem Altar leuchtete wäh-
rend des Gottesdienstes.

Mit dem Leitwort „DU erneuerst das Angesicht der Erde. Ost und West in 
gemeinsamer Verantwortung für die Schöpfung“ nimmt Renovabis für die 
Pfingstaktion 2021 die ökologischen Herausforderungen und damit unsere 
christliche Verantwortung für die Schöpfung in den Blick.



Ein seelsorglicher 
Bereitschaftsdienst 
(Krankensalbung, 

Begleitung Sterbender)
ist erreichbar unter der  

Rufnummer:    
0 23 23 / 4 99 - 0   

Pforte Marien Hospital Herne

 
Bitte beachten!  

Redaktionsschluss für die  
Pfarrnachrichten Nr. 06/2021 
(Zeitraum 25.04.21-16.05.21) 

ist Dienstag, 13.04.2021.

Pfarrei St. Dionysius - Pfarrbüro 
Glockenstr. 7, 44623 Herne 
Telefon: 0 23 23 - 9 13 17 42 
 
E-Mail:  
pfarrbuero@st-dionysius-herne.de 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Birwer.  
 
Bitte nutzen Sie für Ihre Artikelzusen-
dung die e-Mail-Adresse:  
redaktion@st-dionysius-herne.de

Impressum

EINTRITT FREI 
Kollekte am Ausgang für die  
Kirchenmusikalische Arbeit 

 

 
 

 

Die Herner Tafel benötigt immer noch dringend Lebensmittelspenden und 
bittet weiterhin um Hilfe. Die Körbe für Lebensmittel und Spardosen bleiben 
daher noch eine Weile in den Kirchen.

Allen Spendern, vor allem denen, die mit viel Herzblut und Liebe immer wie-
der größere Spenden abgeben, ein herzliches Dankeschön und Vergelt´s Gott!

Lebensmittel- und 
Geldspenden-Aktion für die Herner Tafel

„Adelheid Przytarski aus St. Joseph präsentiert beispielhaft, wie viele wert-
volle Lebensmittel man für 70 € einkaufen kann!“ 
(siehe Bild oben) Orgelvesper 

in St. Marien

Herzliche Einladung zur Fortsetzung 
der Orgelvespern mit der „Großen 
Orgelmesse“ aus dem  III. Theil der 
Clavieruebung von Johann Sebstian 
Bach am Sonntag 18.04. in der Kir-
che St. Marien um 17:00 Uhr zum 
Lutherjahr  1521-2021 zum Geden-
ken an den Reichstag mit Widerrufs-
verweigerung Martin Luthers („Hier 
stehe ich, ich kann nicht anders, 
Gott helfe mir! Amen.“) in Worms  
 
mit Prof. Torsten Laux an der Orgel 
und Gesangssolisten unter der Lei-
tung und begleitet an der Orgel von 
Yvonne Kortmann.   


